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Datum: 

Erster FUNK.TAG KASSEL am 23. April
Neue Funk-Erlebnismesse in der Mitte Deutschlands
Die DARC Verlag GmbH veranstaltet erstmalig den FUNK.TAG KASSEL. Am 23. April 2016 verwandeln sich die Hallen 1 und 2  auf dem Messegelände Kassel in der Damaschkestr. 55 von 9 bis 16 Uhr in einen Hot Spot für funkinfizierte Technikfans. Der FUNK.TAG KASSEL richtet sich an Funkamateure, Maker und Elektronikbegeisterte. Spannende Exponate und Aktionen machen die Messe auch zu einem idealen Ausflugsziel für Familien und Schulklassen. Der Eintrittspreis beträgt 8 € (ermäßigt 6 €).
„Wir bieten unseren Mitgliedern und Freunden sowie der interessierten Öffentlichkeit einen ganz besonderen Treffpunkt in der Mitte Deutschlands an“, erklärt Jens Hergert. „Mit dem FUNK.TAG möchten wir die Veranstaltungslücke zwischen den Messen und Flohmärkten im Norden und im Süden schließen. Dank der Nähe zur DARC-Geschäftsstelle in Baunatal sind wir in der glücklichen Situation, auf unser Personal und die Ressourcen im Amateurfunkzentrum zurückgreifen zu können“, so der DARC-Geschäftsführer.
Ideelle und Kommerzielle – Seite an Seite
Für die Erstausgabe der Veranstaltung konnten viele Aussteller gewonnen werden, die Ihnen eine breite Palette aus dem Bereich der Funktechnik präsentieren werden. Im Flohmarktbereich werden auf über 1000 m² gebrauchte Antennen und Geräte, Netzteile, Röhren, Elektronik-Zubehör und Ersatzteile angeboten und lassen das ein oder andere Funker-Herz höher schlagen. Zur Prüfung Ihrer auf dem Flohmarkt erworbenen oder mitgebrachten Geräte gibt es auf dem FUNK.TAG einen Messplatz. Neben dem DARC-Verlag, wird der DARC e.V. mit Ständen der DARC-Referate, der Nordhessischen Ortsverbände und der Geschäftsstelle an vielen Stellen präsent sein. Der DARC e.V ist als ideeller Träger der Messe für die Organisation des Rahmenprogramms zuständig. Auch für das gastronomische Angebot ist gesorgt – neben dem Angebot des Messebistros gibt es kleine Snacks.
Bunter Mix in den Hallen

Die Akzente der Messe liegen in den Bereichen Technik, Amateurfunk und Gemeinschaft, der DARC wagt aber auch einen Blick über den Tellerrand hinaus: Beispielsweise konnte auch der Verein Deutscher Ingenieure (VDI) mit dem Nordhessischen Bezirksverein als Partner und Aussteller gewonnen werden sowie das Technische Hilfswerk mit dem Ortsverband Kassel. Und auch die Mitglieder selbst präsentieren, wie facettenreich der Amateurfunk und die Leidenschaft Technik sein kann. So demonstriert der Ortsverband Wetzlar (F19) nicht nur den Amateurfunk und sein Repair Cafe, sondern auch die Themen Hacker- und Makerspace werden dort vorgestellt und stoßen mit der Präsentation modernster Technologien mit Sicherheit auf großes Interesse der Besucher. Auch die Bundesnetzagentur ist mit einem Messwagen vor Ort, der den Besuchern die Arbeit des Prüf- und Messdienstes verdeutlicht.
Vorträge, Treffen und Experimentierwerkstatt

Neben einer feierlichen Eröffnung durch den DARC-Vorsitzenden Steffen Schöppe, DL7ATE, ist auf der Bühne ein Live-Kontakt zur Deutschen Forschungsstation Neumayer-3 in der Antarktis in Planung. Ausstellungen zu den Themen „Abenteuer Antarktis“ sowie „Amateurfunk: Zu Lande, zu Wasser und in der Luft“ werden die Besucher in ihren Bann ziehen.
Dem Wissensaustausch von Funkamateur zu Funkamateur misst der DARC enorm viel Bedeutung bei – Der FUNK.TAG ist eine gute Gelegenheit, noch tiefer in das Hobby Amateurfunk einzutauchen. Das Vortragsprogramm beinhaltet Themen wie Hamnet, SDR und Loopantennen. Außerdem bietet die ARRL eine Prüfung zur US-amerikanischen Lizenz an. Die Vorträge sowie die Prüfung finden in den Räumlichkeiten über dem Eingangsfoyer statt. Auch bietet der Organisator Interessengruppen und Verbänden mit dem „FUNK-TREFF“ die Gelegenheit, sich zusammenzusetzen und auszutauschen.
Um auch den Nachwuchs für das technische Hobby Amateurfunk zu begeistern, bietet der DARC mit der Elektronik-Experimentierwerkstatt Kindern und Jugendlichen die Möglichkeiten, Amateurfunk und die Welt der Funktechnik für sich zu entdecken. 
In der Mitte von Deutschland

Das stadtnahe Messegelände ist ideal per Auto, ICE oder Flugzeug zu erreichen. Die unmittelbare Autobahnanbindung und über 3000 kostenlose Parkplätze vor Ort machen die im Grünen gelegene Messe Kassel zu einem perfekten Standort. Die Messehallen 1 und 2 bestechen durch eine Bruttofläche von 5600 m². Sie sind, wie die sanitären Anlagen, barrierefrei bzw. ebenerdig zu erreichen. Der FUNK.TAG findet am 23. April in Kassel statt und hat von 9 bis 16 Uhr geöffnet. Nähere Informationen im Internet unter: funktag-kassel.de.
Besucherwettbewerb

Der DARC e.V. ruft zum ersten FUNK.TAG in Kassel einen kleinen Besucherwettbewerb für seine Mitglieder aus. Planen Sie den 23. April 2016 schon jetzt in ihren Terminkalender ein und fragen Sie im Ortsverband nach weiteren Interessenten und Mitfahrern. Vielleicht bietet dieser Tag auch eine gute Gelegenheit für einen OV-Ausflug mit dem eigenen oder den umliegenden Ortsverbänden? Eine Reise zur Funk-Erlebnismesse in der Mitte Deutschlands lohnt sich garantiert! Der Ortsverband, der sich mit mindestens 15 Mitgliedern (Mitgliedsausweis bitte mitnehmen) am DARC-Stand einfindet und die weiteste Anreise zum FUNK.TAG vorweisen kann, bekommt eine exklusive Überraschung. Übrigens: Da es sich beim FUNK.TAG KASSEL am 23. April um die etwas andere „Amateurfunk-Messe“ handelt, dürfen sich alle Besucher mit dem Nachnamen „FUNK“ und „FUNKER“ auf kostenfreien Eintritt freuen. Bitte den Personalausweis an der Kasse vorzeigen.
Kontakt Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im DARC e. V.:

Sina Kirsch, DARC e.V., Lindenallee 4, 34225 Baunatal, Tel: 0561 94988-44, Handy: 0172-5692820, Fax: 0561 94988-50, E-Mail: s.kirsch@darc.de
Der DARC e.V. ist der größte Verband von Funkamateuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung weltweit. Mit über 35.600 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der Förderung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international.
Informationen zum DARC finden Sie im Internet unter www.darc.de.
